
 

 

Der Wissenschaftsverbund IuK möchte Sie einladen zum 

Thementag "Technikfolgen und Rückwirkung" am 11. Mai 2011 um 13.00 Uhr 

im Konrad-Zuse-Haus, Albert-Einstein-Str. 22, Raum 116. 

 
Anliegen der Veranstaltung:              
Die Wissenschaften der Informationsverarbeitung, -speicherung und -übertragung haben in den letzten Jahren 
eine Reihe bemerkenswerter Spuren in unserer Gesellschaft hinterlassen. Wir denken an die sich 
verändernde Rolle der Medien, an neue Konzepte zu Urheberrechten, an Veränderungen in der politischen 
Landschaft (vom arabischen Frühling bis zur Piratenpartei), an die Wissenslandschaft (etwa: Wikipedia), an 
eine neue Wahrnehmung von Überwachung, Privatheit und Datenschutz; an elektronische Assistenz-
Systeme, an überbordende Informations- und Publikations-Flut, an das Schwinden authentischer Dokumente 
durch die Digitalisierung und vieles mehr.  
In Kurzvorträgen von ca. 8 - 10 Minuten wird herausgearbeitet, WER an der Universität Rostock zu diesen 
Fragestellungen WAS bearbeitet und welche  Kooperationen und Forschungsthemen identifizieren werden 
können.  
 
Moderation: Prof. Dr. Clemens Cap (Vorsitzender des Wissenschaftsverbundes IuK) 
 
Programm: 
 

13:00 Uhr 
 

Einführung in das Konzept der 
Thementage 

Prof. Clemens 
Cap 

IEF, Informations- und 
Kommunikationsdienste,  
Institut für Informatik 

13:15 Uhr Facebook: Vom Flashmob zum 
Lynchmob 
 

Dipl.-Inf. Andreas 
Dähn 

IEF, Informations- und 
Kommunikationsdienste,  
Institut für Informatik 

13:30 Uhr Digitales Panoptikum: Überwachung 
aus soziologischer und technologischer 
Sicht 

Robert Brumme 
M.A. / 
Prof. Peter Berger 

WSF, Allgemeine Soziologie 
– Makrosoziologie, Institut für 
Soziologie und Demographie 

13:45 Uhr 
 

Entgrenzung von Zeit und Raum bei 
mobiler Mediennutzung 
 

Mag. Stephan 
Oliver Görland / 
Prof. Elizabeth 
Prommer 

PHF, Kommunikations- und 
Medienwissenschaft, Institut 
für Medienforschung 

14:00 Uhr Kollaboratives Arbeiten in partizipativen 
Netzwerken - Wie offen ist die „web 
community“ der Wikipedia? 

Widar Wendt M.A. PHF, Kommunikations- und 
Medienwissenschaft, Institut 
für Medienforschung 

14:15 Uhr Terminologischer Zwang oder spontane 
Ordnung? Zwei Ansätze in der 
Wissensrepräsentation 

PD Dr. habil. 
Ludger Jansen 

PHF, Institut für Philosophie 

 
ca. 14:30 Uhr  Abschlussdiskussion, Ausblick, Vorschläge für Kooperationen und Projekte   
 
Kontakt: Dr. rer. nat. Christine Bräuning 

Geschäftsstelle des Wissenschaftsverbundes IuK 
Albert-Einstein-Str. 22, Raum 364 
18059 Rostock 
Tel. +49 381 498 7660 
E-mail: christine.braeuning@uni-rostock.de 
Internet: http://www.iuk-verbund.uni-rostock.de 
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